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Unten § 1A des HH& fällt TOP A

TOP 1 Mitteilungen

-Herr Udo Arend ist seit 15.11.1986 wieder aus Drittmitteln 
bezahlter Mitarbeiter des Instituts.

- Das Institut trauert -um den Tod von Frau Reshöft, einer 
‘früheren Sekretärin des Instituts, und um den Tod von
Herrn Professor Dr. Düker.

- In die Broschüre der Koordinierungsstelle für die Stüdi-
- enberatung des Landes Niedersachsen soll die klinische' 

Psychologie als Wahlfach im Hauptstudium aufgenommen we’r-

- Das Informationssystem der Firma Flach soll nicht bestellt , 
werden.

- Frau Claar erinnert, än die Liste von vermißten Büchern und 
Zeitschriften und bittet die Institütsrnitg1ieder um Nach
prüfung .

TOP 2 Genehmigung der Protokolle der 10. und 11. Sitzung 
■ des Direktoriums /

rDas Protokoll der 10. Sitzung wird einstimmig genehmigt.

Das Protokoll der 11. Sitzung des Direktoriums vom 6.11.86. 
wird dahingehend geändert, daß Herr Sorgatz als entschuldigt 
aufgeführt, wird. Mit dieser Änderung wird das Protokoll der 
11. Sitzung des Direktoriums einstimmig genehmigt.

TOP 3 Wahl des stellvertretenden Geschäftsfuhrenden Direk
tors für, denZeitraum 1.12.1986 bis 30.11.1987

Herr Wandmacher wird mit 8 Ja-Stimmen und einer Enthaltung zum 
stellvertretenden Geschäftsführenden Direktor gewählt.

TOP. A Revision der Prüfungs- und Studi enordnung für den 
Diplomstudiengäng Psychologie im Hauptstudium
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In der 11. Si tzung des Direk tor iums' wurde die Revision der 
Ausführungsbestimmungen zur Diplomprüfungsordnung und der 
Studienordnung> soweit;sie1 das Grundstudium und die Diplöm- 
vorprüfung betreffen, abschließend behandelt. Der Gf D 
schickt diese überarbeitete Fassung an den Dekan des. FB 3 . 
mit*der Bitte der Beratung im Ausschuß für Lehr- und Stu-  ̂
dienfragen des FB. v

Zum Hauptstudium:
Es besteht Konsens darüber, für das in der Vorlage von Herrn 
Sorgatz „vom 28.10.1986 an vierter Stelle aufgeführte 
Prüfungs- und Studienfach die Bezeichnung "Diagnostik", zu 
verwenden und nicht die Bezeichnung '-Diagnostik und Inter
vention". " 1 , . ' •# - *

Weiterhin wurden einige Fragen zum Hauptstudium diskutiert, 
ohne bisher zu einheitlichen Meinungen zu gelangen:

1. Notwendigkeit des Fachs "Evaluation und Forschungsmetho- 
- dik" Und„ gegebenenfalls Festlegung eines inhaltlichen
Kernbereiches sowie entsprechender Lehrveranstalgungen.

2. Inhaltliche Bestimmung des Faches "Forschungsorientierte 
Vertiefung"« Realisierung des Faches "Forschungsörien-
tierte Vertiefung" in der Lehre durch "die .Forschungssemi
nare und/oder durch- diesen Fach eigens, gewidmete Lehrver
anstaltungen.

3. Soll wie bisher von sieben Arbeitsgruppen jeweils ein 
: Forschungsseminar oder Diplomandenko1loquiUm pro 
Semester angeboten werden?

Cu\ a

(Prof.Dr.J.Wandmacher>


